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Wir bitten um Anmeldung bis 08.03.2017
Bitte senden Sie uns diese Seite per Post, E-Mail 
(neiser@thueringer-ehrenamtsstiftung.de) 
oder Fax (0361 / 6573660) zurück.

………………………………………………..........
Name, Vorname

………………………………………………..........
Organisation, Träger

………………………………………………..........
Anschrift

………………………………………………..........

………………………………………………..........
E-Mail

………………………………………………..........
Telefon

Die Teilnehmenden erklären sich einverstanden, 
dass die zur Veranstaltung gemachten Fotos zur  
Dokumentation auf der Stiftungs-Homepage sowie  
zur Berichterstattung verwendet werden dürfen.

Veranstalter 

Thüringer Ehrenamtsstiftung
Löberwallgraben 8
99096 Erfurt

Kontakt und Rückfragen

Telefon:  0361 / 65734250
                0361 / 6573661

Fax:    0361 / 3573660
 
E-Mail:    neiser@thueringer-
                ehrenamtsstiftung.de

Web:    www.thueringer-ehrenamtsstiftung.de

Veranstaltungsort

Festsaal des Erfurter Rathauses
Fischmarkt 1
99084 Erfurt

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenfrei.



FACHTAGUNG
Nachbarschaftsnetzwerke 
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Aktuelle Zahlen – Potentiale – Perspektiven

Vielfach stehen heute nicht mehr die 
Selbstorganisationsfähigkeit der Menschen, 
die Stützung nachbarschaftlicher Gemeinschaft, 
oder die Fokussierung lokaler Lebensbedingungen 
und Ressourcen im Vordergrund sozialstaatlicher 
Steuerung. 

Stattdessen bestimmen zentralistische 
Qualitätsvorgaben und Aushandlungsprozesse 
zwischen Agenturen von „Stakeholdern“ der 
Leistungserbringer und -träger den Alltag von 
Menschen. 

Ein modernes Subsidiaritätsverständnis sieht den 
Staat jedoch in der Vorleistungspflicht Bedingun-
gen zu schaffen, zu erhalten und zu fördern, in 
denen sich die Verantwortung in kleinen Lebens-
kreisen wirksam gestalten und wahrnehmen lässt 
(7. Altenbericht, S. 44f).

„Nachbarschaftsnetzwerke in Thüringen“ 
ist eine gemeinsame Veranstaltung 
der Thüringer Ehrenamtsstiftung 
und des Landesseniorenrat Thüringen, 
bei der konkrete und verbindliche Formen  
der Ko-Produktion von Gemeinwohl vorzustellen 
und konkrete Anregungen für deren Aufbau in 
Thüringen zu erarbeiten sind.

PROGRAMM

9:30 Uhr Ankommen

10:00 Uhr Begrüßung und Einführung
  Thamara Thierbach, Bürger- 
  meisterin der Stadt Erfurt
  Dr. Volker Düssel, Vorsitzender  
  der Thüringer Ehrenamtsstiftung

10:15 Uhr Die demografischen Heraus- 
  forderungen und die  
  Ausgangslage in Deutschland
  Loring Sittler, Projektleiter   
  „Transparenz-leicht-gemacht“

10:45 Uhr Zahlen und Fakten zur  
  Ausgangslage
  Uwe Amrhein, Vorstand der  
  Stiftung Bürgermut

11:30 Uhr Diskussion zu den Vorträgen

12:00 Uhr Mittagessen

13:00 Uhr Das Potential des Genossen-  
  schaftsprinzips als aktuelle  
  Form einer Gemeinwohl- 
  produktion im Mix
  Prof. Dr. Rolf Heinze,  
  Ruhr-Universität Bochum 

13:45 Uhr Nachbarschaftshilfe in Hessen -  
  und was Thüringen daraus  
  lernen  kann
  Katja Kirsch, Freiwilligenagentur  
  Marburg-Biedenkopf

14:30  Uhr Perspektiven für Nachbarschafts- 
  netzwerke in Thüringen 
  Podium mit moderiertem   
  Brainstorming
  
  Margit Jung, Vizepräsidentin  
  des Thüringer Landtages
 
  Thamara Thierbach,  
  Bürgermeisterin der Stadt Erfurt  
  und Dezernentin für Soziales,  
  Bildung und Kultur

  Ina Leukefeld, Mitglied des  
  Thüringer Landtags, Fraktion  
  die Linke
  
  Elvira Fischer, Leiterin des  
  Seniorenbüro Wartburgkreis
  
  Loring Sittler, Projektleiter  
  „Transparenz-leicht-gemacht“

  Moderation: Jan Steinhaußen,  
  Geschäftsführer des Thüringer  
  Landesseniorenrates

15:30 Uhr        Kaffee

16:00 Uhr Auswertung der Ergebnisse,  
  Zusammenfassung, Ausblick
  Brigitte Manke, Geschäftführerin  
  der Thüringer Ehrenamtsstiftung

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung
  Gesamtmoderation:  
  Loring Sittler


